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Jetzt auf allianz.at/now

Ich bin ____ Jahre alt, fahre ein
            Bj. _____ , mit  ____ PS und 
dem  Kennzeichen                       .

Mit nur 4 Angaben ganz
einfach zur günstigen 
Autoversicherung.
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Adresse: Keißlergasse 3, 1140 Wien 
Telefon: 01/727 43 Fax: 01/727 
43-71 E-Mail: info@skrapid.com 
Internet: www.skrapid.at und 
www.rapidarchiv.at (offizielles 
Online-Vereinsarchiv) 
 Öffnungszeiten Klubsekretariat: 
Mo.–Fr. 9–12 und 13–17 Uhr 
Gründungsjahr: 1899

Präsidium: Präsident: Michael 
Krammer Präsidium: Martin 
Bruckner, Petra Gregorits, Dr. Erich 
Haider, Ing. Gerhard  Höckner, Josef 
 Kamper, Mag. Nikolaus Rosenauer, 
Thomas Waldner Geschäftsführer: 
Christoph Peschek Geschäfts-
führer Wirtschaft:  Werner Kuhn 
Sportdirektor: Andreas Müller 
Sportmanager Profis: Stefan 
 Ebner Team manager: Kurt Derin-
ger Assistentin Management: 
Gaby Fröschl Sport licher Leiter 
SK Rapid II/Nachwuchs: Willi 
Schuldes Akademieleiter:  Peter 
Grechtshammer Leiter Marketing: 
Sebastian  Pernhaupt Marketing: 
Lorenz Kirchschlager, Katja 
 Tröthandl  Leiter Kommunikation: 
Peter Klinglmüller Kommuni ka-
tion: Günther Bitschnau, Christian 
 Wiesmayr Leiter Klubservice: 
Andy Marek Klub ser vice: Clemens 
Pieber, Martina Mosovsky, Astrid 
Salzer, Ivica Viskup, Eduard Arnold, 
Birgit Gartner,  Martin Wegleitner 
Leiter Finanzen: Mag. Raphael 
Landthaler Rechnungs wesen: 
Claudia Eichberger, Sandra 
 Csitkovits Ärzte: Dr. Thomas 
 Balzer, Dr. Benno Zifko, Dr. Andreas 
Mondl Physiotherapeut: Wojtek 
Burzec Masseure: Wolfgang Frey, 
 Wolfgang Skalsky Zeugwart: 
Andreas Lorbek Cheftrainer: 
 Zoran Barisic Assistenztrainer: 
Thomas  Hickersberger, Alexander 
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Carsten Jancker Tormanntrainer: 
Raimund Hedl Trainer SK Rapid II: 
Michael Steiner 
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HERZLICH WILLKOMMEN!
Mit großer Freude blicken wir auf eine sehr erfolgreiche Woche 
zurück, die ihren Höhepunkt zweifellos im Aufstieg gegen Ajax 
Amsterdam erreicht hat. Sensationell erkämpfte sich unsere Mann-
schaft am Dienstagabend ein 3:2 und wurde in Wien bei der Ankunft 
von hunderten Rapid-Fans gefeiert. In dieser Ausgabe möchten wir 
noch einmal auf diese schönen 
Momente zurückblicken, nicht ohne 
aber das anstehende Match gegen 
den WAC aus den Augen zu lassen. 
In Kürze steht zudem das erste 
Derby der Saison an, für das es noch 
Karten für den Auswärtssektor gibt 
(wie immer in unserem Fancorner 
gegen Personalisierung):

tipico Bundesliga, . Runde
FK AUSTRIA – SK RAPID
Mittwoch, . August  
Anpfiff: . Uhr
Freier Verkauf: seit Samstag, . Juli; 
Einheitspreis Gästesektor: € ,

Mehr als einen Seitenblick wert ist auch unser neues Rapid-Magazin, 
das im Trubel der letzten Tage erschienen ist: Die neue Ausgabe 
 widmet sich der Vorbereitung, den neuen Spielern, unserer künftigen 
Heimat, dem Allianz Stadion, und vielem mehr. Mitglieder und 
 Abonnenten sollten es bereits im Postkasten haben, alle anderen 
 finden es wie immer in jeder gut sortierten Trafik! 

Viel Spaß beim Lesen,
die Redaktion



Geerntet: 
Die Früchte 
des Erfolgs

Es war ein EUROPACUP-ABEND, der uns zum einen 
deutlich älter, zum anderen aber auch jünger 
machte: Das 3:2 IN AMSTERDAM wurde zu einem 
Wechselbad der Gefühle, nichts für schwache 
Nerven. Aber am Ende: lächelnde Rapidler überall. 

AKTUELL
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MÜDE, ERSCHÖPFT UND ÜBERNÄCHTIG, SO 
ERREICHTE RAPID SAMT MANNSCHAFT, 
TRAINER- UND BETREUERTEAM um 3.00 Uhr 
früh wieder den Flughafen Wien-Schwechat. Munter 
gehalten durch einen großartigen Erfolg, der als 
denkwürdiger Abend in unsere jüngere Vereins-
geschichte einging: das 3:2 gegen Ajax Amsterdam, 
eine Europacup-Schlacht, bei der die Spannung fast 
zum Schneiden dick war, aber mit dem erfolgreichen 

Ende für uns. Darum waren auch hunderte Rapid-
Fans zum Flughafen gekommen, um Grün-Weiß 
willkommen zu heißen und zu feiern.
„Es war ein richtig großer Tag für uns alle. Wir haben 
eine wirklich tolle kämpferische Leistung gezeigt, 
haben, wie vorgenommen, Nadelstiche gesetzt und 
die Tore natürlich zum perfekten Zeitpunkt gemacht. 
Wir sind sehr, sehr stolz drauf, was wir geschafft 
haben“, zeigte sich Kapitän Steffen Hofmann, stell-

Zur rechten Zeit: Immer wenn Ajax 
aufkam, traf Rapid mitten ins 

Amsterdamer Herz.

→ TEXT: GÜNTHER BITSCHNAU → FOTOS: WWW.GEPA-PICTURES.COM

s
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vertretend für alle, stolz. Mitgereist war – außer 
Thomas Schrammel, bei dem es aufgrund der Kreuz-
bandoperation leider nicht möglich war – der 
gesamte Kader, „eine Sache, die mich als Trainer sehr 
freut, dass das möglich gewesen ist“, so Zoran Barisic. 
„Dieser Erfolg ist ganz oben anzusiedeln, ein wun-
derschöner Abend. Solche Spiele helfen der Mann-
schaft, machen sie besser!“ Die Lernkurve zeigte bei 
uns allerdings schon in den ersten Wochen der neuen 
Saison stetig nach oben: die zweite Halbzeit gegen 
Ajax, der souveräne Sieg in Salzburg, jetzt der Erfolg 
gegen einen starken Gegner im Hexenkessel der 
Amsterdam ArenA. „Wir haben von der ersten 
Minute daran geglaubt, dass wir den Aufstieg 
 schaffen“, betonte Flo Kainz. „Das war in uns drinnen 
und dementsprechend sind wir auch aufgretreten.“ 
Einer für alle, alle für einen, einfach Rapid.
„Unfassbar, was die Jungs geleistet haben, das war 
eine geschlossene Teamleistung“, freute sich auch 
Sportdirektor Andreas Müller und der Kapitän 
ergänzte: „Eine Gruppenphase war unser Hauptziel. 
In der Europa League sind wir mindestens, aber wir 
freuen uns auf jeden Fall auf den Gegner im Play-off, 

das wird eine ganz große Mannschaft sein. Da wer-
den wir auch kämpfen, dass wir vielleicht das nächste 
Wunder schaffen. Aber wir wissen natürlich auch, 
dass es eher schwieriger als leichter wird.“ Doppeltor-
schütze Louis Schaub (Interview auf den Seiten 8 und 
9): „Es wird sicher etwas dauern, bis wir das Ganze 
realisiert haben.“ Aber um auf den Boden der Tatsa-
chen zu kommen, gibt es ja noch unseren Trainer: „So 
schön der Aufstieg war, müssen wir wohl oder übel 
damit auch wieder abschließen, weil jetzt der WAC 
kommt.“ Der Bundesliga-Alltag – bevor wieder an 
europäische Nächte gedacht werden darf. ←

Noch 
verhalten: Die 

Jubeltraube 
nach dem 1:0 
durch Robert 

Beric – es sollte 
noch einiges 

kommen!

Schlusspfiff: Die Freude nach Spielende kannte natürlich 
keine Grenzen, das große Ziel war geschafft!

AKTUELL
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Abbildungsbeispiel 

Ihr Heim vorteil.
Gratis Rapid HD-Leihreceiver und Trikot. 

* Mindestvertragslaufzeit 12 Monate zzgl. (anteilig) Monat der Freischaltung und € 49 Aktivierungsgebühr. In den ersten 12 Monaten bezahlen Sie € 19,99 mtl., ab dem 
13. Monat sind € 35,99 mtl. zu entrichten. Bei Empfang über Kabel ist das Programmangebot abhängig vom jeweiligen Kabelnetzbetreiber. Der limitierte Leihreceiver 
im speziellen Design ist nur in Verbindung mit dem Abschluss dieser Aboaktion erhältlich. Bei Tausch des Leihreceivers wegen Defekts kann Sky nicht garantieren, 
dass Sie einen Leihreceiver im gleichen Design erhalten. Der Leihreceiver bleibt im Eigentum von Sky. Sie erhalten Ihr Trikot direkt im Rapid Fan-Shop gegen Vorlage 
Ihrer Kundennummer. Nähere Infos zu Sky Go unter www.skygo.sky.at/faq. Das Angebot ist gültig bis 31.12.2015. Angebot gilt nicht bei UPC, LIWEST und A1 TV.

Jetzt bestellen und € 410 sparen*:

 0699 190 96 089     sky.at/rapid

✓  Sky Welt +  Sport Paket
✓  Inkl. Sky Go (Fernsehen für unterwegs)
✓  HD-Leihreceiver in den Vereinsfarben € 0 statt € 138
✓  Rapid Trikot € 0 statt € 84,95  

statt € 35,99 mtl. für 1 Jahr
1999

€ mtl.

AZ_VR_Rapid_160x230abf_07_2015_V01.indd   1 14.07.15   15:38



Louis, zurück in Wien – hast du 
schon alles verarbeitet, was da 
an diesem legendären Abend in 
Amsterdam geschehen ist? 
LOUIS SCHAUB: Am Anfang hat es 
sicher etwas gedauert, das Ganze 
zu realisieren. Es ist ein unglaub-
liches Gefühl, wir haben etwas 
Großartiges geschafft. Ajax 
Amsterdam schaltest du nicht alle 
Tage aus, aber genau das haben 
wir uns vorgenommen und ich 
glaube, das hat man auch von 
Beginn an gut gesehen.

Ausgerechnet in deinem 100. 
Pflichtspiel für Rapid (80 Liga, 
14 Europacup, 6 Cup; Anm.) 
jenem in Amsterdam, sind dir 
zwei Treffer gelungen, wobei der 
eine der entscheidende zum Auf-
stieg war. Erhöht sich damit der 

Stellenwert für dich persönlich?
Wirklich, das war schon das 100. 
Spiel? Ich wusste, dass es in Kürze 
ansteht, aber nicht, dass es die 
Partie bei Ajax ist. Ja, dann würde 
ich sagen, es ist doppelt so schön, 
denn jetzt weiß ich: Zu meinem 
Jubiläum haben wir Ajax aus dem 
Bewerb geworfen (lacht)!
Dennoch war es eine Partie auf 
des Messers Schneide – und jetzt 
wartet zur Belohnung ein ebenso 
prominenter Gegner im Play-off, 
den wir zu Redaktionsschluss 

„JETZT MÖCHTEN 
WIR IN DIE CHAM-
PIONS LEAGUE!“

Louis Schaub  
Nummer 10
Gew./Gr.  70 kg/177 cm
Nation  Österreich
Geb. am  29.12.1994
Pflichtspiele/Tore  100/20
Zuletzt: SK Rapid II; 
seit 2012 Rapid-Profis

„Ein 
unglaubliches 
Gefuhl!“

INTERVIEW
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Auf dem Weg zur Bestform: 
Louis Schaub glänzt seit 
dem Saisonstart in fast jeder 
 Partie, so auch gegen Ajax!

noch nicht gekannt haben.
Ja, die 2:0-Führung zur Pause war 
zwar spitze, aber wir wussten 
 insgeheim, dass wir ein drittes 
Tor brauchen werden, um alles 
klarzumachen. Ajax ist in der Lage 
nachzulegen und ist dann ja auch 
zum Ausgleich gekommen. Aber 
es hat sich alles zum Guten 
gewendet. Im Play-off sind wir 
nun sicher Außenseiter, es wird 
nicht einfacher. Wir nehmen aber 
auch dieses Duell gern an, da 
kann kommen, wer mag. Jetzt 

möchten wir in die Champions 
League, ganz klar!
Für dich persönlich ist der Sai-
sonstart bisher blendend verlau-
fen: Du triffst und legst dazu noch 
Tore auf. Ein Produkt der harten 
Arbeit in der Vorbereitung?
Auf alle Fälle! Es hat mir gutgetan, 
endlich verletzungsfrei zu sein 
und jedes Training voll mitma-
chen zu können. Ich glaube, dass 
ich mich ganz gut entwickelt habe 
und das Ganze jetzt auch wieder 
auf den Platz übertragen kann.

Vielleicht auch heute gegen den 
WAC, wenn es wieder in der 
 Bundesliga weitergeht. Eine 
Umstellung?
Nein, das wird uns nicht schwer-
fallen, es ist ja eine ganz andere 
Begegnung. Es kann ein Vorteil für 
uns sein, dass der WAC noch am 
Donnerstagabend gegen Dort-
mund gespielt hat. Aber unterm 
Strich ändert sich das Ziel dadurch 
für uns nicht: Wenn wir unser Spiel 
aufziehen wie zuletzt, sollten wir 
wieder zu drei Punkten kommen. ←

s  → INTERVIEW: GÜNTHER BITSCHNAU → FOTOS: WWW.GEPA-PICTURES.COM 

Zwei Tore in Amsterdam, hinein ins grün-weiße Glück: Louis 
Schaub bestätigte auch am Dienstagabend seine heraus-
ragende Form der vergangenen Wochen – und das in seinem 
100. Pflichtspiel für Rapid. Der 20-Jährige hat jetzt aber 
 Hunger nach mehr.
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unser Auftritt in Amsterdam war sensationell: Rapid 
triumphierte bei Ajax dank einer kämpferisch, spiele-
risch und taktisch hervorragenden Leistung mit 3:2 
und darf sich nun auf den nächsten Gegner im Play-
off der UEFA Champions League freuen. Aber diese 
Play-off-Spiele werden nur zwei von insgesamt acht 
großen Spielen sein, denn mit dem Aufstieg haben 
wir uns zumindest bereits fix für die Gruppenphase 
der UEFA Europa League qualifiziert. Es warten also 
noch viele europäische Reisen auf uns – und wir alle 
hoffen, dass dieses gemeinsame Auftreten in Amster-
dam und in der Amsterdam ArenA auch in den 
nächsten Spielen spürbar sein wird.

Sieben Flieger, neun Busse, zahlreiche Pkws und 
Kleinfahrzeuge – so reisten insgesamt 2500 Rapid-
Fans in die holländische Hauptstadt. Wer am Spiel-
tag durch die Straßen zog, erblickte überall unsere 
Farben und als es dann zum großen Marsch auf 
einer der bekanntesten Straßen in Richtung Bahn-
hof ging, war die Stadt kurzzeitig nicht nur laut-
stärkemäßig in unserer Hand. Alles leidenschaftlich, 
friedlich und schlichtweg beeindruckend, wie sich 
die große Masse an Rapid-Fans in die U-Bahnen 
begab und Richtung Stadion fuhr.

Auch für uns bedeutete die Reise im Vorfeld einen 
großen logistischen Aufwand, für 1400 Fans Flieger 
und sechs verschiedene Hotels zu organisieren, und 
das in der Hochsaison! Aber egal wo, es hat alles sehr 
gut funktioniert, auch am Flughafen, wo um Mitter-
nacht jeder sein Ticket ausgehändigt bekam und alle 
rechtzeitig zurückgebracht wurden. Da passte es, 
dass wir bei der Ankunft in Wien-Schwechat von 
hunderten Fans frenetisch empfangen wurden, und 
das um 3.00 Uhr früh! 
Auch das gibt es so nur bei 
Rapid, so viele besondere 
Momente, die wir nach 
diesen zwei Tagen einfach 
nur wirken lassen möchten. 

An dieser Stelle also abschließend für alle und 
alles: DAAAAAANKE!!!! Amsterdam mit euch 
war ein unglaubliches, unvergessliches Erlebnis! 
Hoffen wir, dass uns unsere Mannschaft noch viele 
weitere schöne Augenblicke beschert, die wir dann 
gemeinsam mit ihr begehen werden! 

Grün-weiße Grüße,
Andy Marek und das Klubservice-Team

Nach dem AUFSTIEG UNSERER MANNSCHAFT sieht man alle in der grün-weißen 
Familie mit einem großen Lächeln herumlaufen. Einen gewaltigen Beitrag 
 haben unsere FANS IN AMSTERDAM geleistet: ein unglaublich positiver Auftritt!

→ TEXT: ANDY MAREK  
→ FOTOS: WWW.GEPA-PICTURES.COM

WIR SAGEN: DAAAAANKE!!

LIEBE RAPID-FANS,

RAPID-FANS
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MAGISCHE NACHT IN AMSTERDAM
SAISON 2015/16: AJAX AMSTERDAM – SK RAPID 2:3 (0:2), 04.08.2015
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Jan
Novota 1

Gew./Gr. 94 kg/199 cm
Nation Slowakei
Geb. am 29.11.1983
Pflichtspiele 106
Zuletzt: Dunajska Streda

Richard 
Strebinger   30

Gew./Gr. 84 kg/194 cm
Nation Österreich
Geb. am 14.2.1993
Pflichtspiele 1
Zuletzt: SV Werder Bremen; 
seit 2015 SK Rapid

Tobias
Knoflach  21

Gew./Gr. 82 kg/183 cm
Nation Österreich
Geb. am 30.12.1993
Pflichtspiele 0
Zuletzt: SK Rapid II

Mario 
Pavelic 22

Gew./Gr. 72 kg/180 cm
Nation Österreich
Geb. am 19.9.1993
Pflichtspiele/Tore 43/1
Zuletzt: SK Rapid II

Christopher
Dibon 17

Gew./Gr. 80 kg/183 cm
Nation  Österreich
Geb. am  2.11.1990
Pflichtspiele/Tore  59/2
Zuletzt: RB Salzburg

Thomas
Schrammel 4

Gew./Gr. 75 kg/176 cm
Nation Österreich
Geb. am 5.9.1987
Pflichtspiele/Tore 120/2
Zuletzt: SV Ried

Maximilian
Hofmann 20

Gew./Gr. 73 kg/183 cm
Nation  Österreich
Geb. am  7.8.1993
Pflichtspiele/Tore  37/1
Zuletzt: SK Rapid II

Stefan
Stangl 23

Gew./Gr. 78 kg/185 cm
Nation  Österreich
Geb. am  20.10.1991
Pflichtspiele/Tore  20/0
Zuletzt: SC Wr. Neustadt

Stephan
Auer 24

Gew./Gr. 68 kg/173 cm
Nation  Österreich
Geb. am  11.1.1991
Pflichtspiele/Tore  5/0
Zuletzt: FC Admira Wacker; 
seit 2015 SK Rapid

Mario
Sonnleitner 6

Gew./Gr. 82 kg/182 cm
Nation Österreich
Geb. am 8.10.1986
Pflichtspiele/Tore 215/15
Zuletzt: Sturm Graz

Zoran Barisic 
Zur Person 
geb. am 22.5.1970 in Wien

Karriere als Spieler/Trainer

Zoran „Zoki“ Barisic spielte in seiner Karriere für den 
 Wiener Sportclub, den FavAC und die Admira, ehe er 1993 
nach Hütteldorf zu Rapid wechselte. In vier Saisonen 
 absolvierte der Mittelfeldspieler, der Freistöße zu seinem 
Markenzeichen machte, 98 Pflichtspiele und erzielte 15 Tore. Mit Grün-Weiß wurde er 
Cupsieger (1995), Meister (1996) und stand im Finale des Europacups der Cupsieger. 
Nach seiner aktiven Karriere, die ihn noch zu FC Linz, FC Tirol (dreimal Meister), Admira 
und Eisenstadt führte, wurde er 2006 Co-Trainer bei den Rapid-Profis. Nach dem Abgang 
von Peter Pacult fungierte er kurzzeitig als Cheftrainer (2011), ehe er nach der Installie-
rung von Peter Schöttel zu SK Rapid II wechselte. Seit April 2013 ist Zoran Barisic erneut 
Cheftrainer bei den Profis. 

TRAINER

TOR ABWEHR

ABWEHR

KADER 5/
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Srdjan
Grahovac 1

Gew./Gr. 76 kg/182 cm
Nation Bos.-Herzegowina
Geb. am 19.9.1992
Pflichtspiele/Tore 19/0
Zuletzt: FK Borac Banja Luka

Philipp
Huspek 18

Gew./Gr. 69 kg/172 cm
Nation Österreich
Geb. am 5.2.1991
Pflichtspiele/Tore 3/0
Zuletzt: SV Grödig; 
seit 2015 SK Rapid

Stefan
Nutz 19

Gew./Gr. 66 kg/177 cm
Nation Österreich
Geb. am 15.2.1992
Pflichtspiele/Tore 0/0
Zuletzt: SV Grödig; 
seit 2015 SK Rapid

Steffen
Hofmann 11

Gew./Gr. 72 kg/173 cm
Nation Deutschland
Geb. am 9.9.1980
Pflichtspiele/Tore 467/116
Zuletzt: 1860 München

Andreas
Kuen 27

Gew./Gr. 74 kg/175 cm
Nation Österreich
Geb. am 24.3.1995
Pflichtspiele/Tore 0/0
Zuletzt: Wacker Innsbruck

Philipp 
Prosenik  38

Gew./Gr. 80 kg/188 cm
Nation Österreich
Geb. am 1.3.1993
Pflichtspiele/Tore  22/4 
Zuletzt: AC Milan 

Stand: 6.8.2015 
Hinweis: Pflichtspiele/Tore bezieht sich nur auf den SK Rapid.

Fotos: www.gepa-pictures.com

MITTELFELD

MITTELFELD

ANGRIFF

Tomas Correa
Miranda  28

Gew./Gr. 78 kg/186 cm
Nation Spanien
Geb. am 5.12.1984
Pflichtspiele/Tore  0/0
Zuletzt: SV Grödig; 
seit 2015 SK Rapid

Deni
Alar  33

Gew./Gr. 78 kg/185 cm
Nation Österreich
Geb. am 18.1.1990
Pflichtspiele/Tore  113/39
Zuletzt: SV Kapfenberg

Robert
Beric 9

Gew./Gr. 82 kg/188 cm
Nation Slowenien
Geb. am 17.6.1991
Pflichtspiele/Tore 44/31
Zuletzt: SK Sturm Graz

Florian
Kainz 14

Gew./Gr. 70 kg/175 cm
Nation Österreich
Geb. am 24.10.1992
Pflichtspiele/Tore 42/8
Zuletzt:  SK Sturm Graz

Louis
Schaub 10

Gew./Gr. 70 kg/177 cm
Nation Österreich
Geb. am 29.12.1994
Pflichtspiele/Tore 100/20
Zuletzt: SK Rapid II

Thanos
Petsos 

Gew./Gr.  80 kg/184 cm
Nation  Griechenland
Geb. am  5.6.1991
Pflichtspiele/Tore  73/6
Zuletzt: SpVgg Greuther Fürth

Stefan
Schwab 8

Gew./Gr. 83 kg/183 cm
Nation Österreich
Geb. am 27.9.1990
Pflichtspiele/Tore 40/6
Zuletzt: FC Admira Wacker

Philipp
Schobesberger 7

Gew./Gr. 65 kg/176 cm
Nation Österreich
Geb. am 10.2.1993
Pflichtspiele/Tore 35/10
Zuletzt: FC Pasching

5RAPID vs. WAC



GELINGT DER 3. SIEG IM 3. SPIEL?

NACH BISHER 12 DUELLEN IN DER BUN-
DESLIGA spricht die Gesamtbilanz mit 5:4 Siegen 
(bei drei Unentschieden) immer noch knapp für 
den WAC. Allerdings konnte Rapid diese Bilanz 
deutlich verbessern. In den letzten drei Heim-
spielen erzielten die Grün- 
Weißen zehn Tore und ließen 
nur einen Gegentreffer der 
Kärntner zu. Dieser fiel aus 
einem Elfmeter beim 4:1-Sieg 
am 4. April 2015 im Ernst- 
Happel-Stadion, dem bisher 
höchsten Heimsieg.

Allerdings blieb das nicht der 
deutlichste Erfolg der Hüttel-
dorfer über die Wolfsberger, 
denn im letzten Saisonspiel am 
31. Mai 2015 in der Lavanttal- 
Arena revanchierte sich Rapid 
nicht nur für die Viertelfinal-
niederlage im ÖFB-Cup an 
gleicher Stelle, sondern sorgte 
mit dem 5:0-Kantersieg gleich-
zeitig für den ersten Auswärts-
sieg überhaupt gegen die 
Kärntner. Dreimal traf dabei 
Robert Beric, der insgesamt 
sieben seiner 27 Saisontore 
gegen den WAC erzielte und 
damit auch der erfolgreichste 
Schütze in der grün-weißen 
Bundesligageschichte gegen 
die Lavanttaler ist.

Seit der Saison 2003/04 ist Rapid nicht mehr mit drei Siegen in die Saison 
gestartet. Mit dem Wolfsberger AC kommt eine Mannschaft ins Ernst-Happel-
Stadion, die Rapid das Leben in den letzten Jahren oftmals schwermachte. Der 
Bann scheint allerdings gebrochen. Daheim gab es zuletzt drei Siege in Serie.

PRÄSENTIERT DIE 
AKTUELLE STATISTIK 2015/16

FORTSETZUNG DER ERFOLGSSERIE?
Aber es ist nicht nur die zuletzt positive Head-to-
Head-Bilanz, die Rapid dem Duell mit dem WAC 
positiv entgegenblicken lässt, seit November 2014 
(2:3 gegen die Austria) ist Rapid im Ernst-Hap-

pel-Stadion auch unbesiegt. 
Zudem musste man sich in 19 
Meisterschaftsspielen im Kalen-
derjahr 2015 nur ein einziges Mal 
– wiederum im Derby gegen 
 Austria Wien am 8. März 2015 mit 
1:2 – geschlagen geben. Seitdem 
feierte Rapid in 14 Bundesliga-
begegnungen 10 Siege und spielte 
4-mal unentschieden.

Vor allem der 2:1-Auswärtssieg 
am vergangenen Wochenende bei 
Titelverteidiger Red Bull Salzburg 
gibt Selbstvertrauen. Zwar musste 
Rapid nach vier Spielen ohne 
Gegentor wieder einen Treffer 
 einstecken, aber nach dem zweiten 
Auswärtssieg in Serie bei den Salz-
burgern verzeichnete Rapid einen 
Saisonstart nach Maß, der eine 
gute Ausgangsposition für die 
 weitere Meisterschaft verspricht. 
Das letzte Mal, dass Rapid mit drei 
Siegen en suite in der Bundesliga 
startete, war in der Saison 2003/04 
unter Josef Hickersberger, als sogar 
die ersten vier Partien gewonnen 
werden konnten.  ←

BILANZ SK RAPID GEGEN DEN WAC:
Gesamtbilanz: 12 Spiele: 
4 S / 3 U / 5 N – Tore: 22:15
Heimbilanz: 6 Spiele: 
3 S / 1 U / 2 N – Tore: 12:7
. Spiel gegeneinander: 
26.08.2012 (0:1 in Wolfsberg)
. Heimspiel 11.11.2012 
(0:2 im Hanappi-Stadion)
Höchster Sieg: 5:0 
(31.05.2015 in Wolfsberg)
Höchster Heimsieg: 4:1 
(04.04.2015 im Ernst-Happel-Stadion)  
Höchste Niederlage: 2:4 
(28.09.2013 im Hanappi-Stadion)

DIE MEISTEN SPIELE GEGEN DEN WAC:
11 Spiele: Mario Sonnleitner
9  Spiele: Jan Novota, Steffen 

Hofmann, Louis Schaub
8  Spiele: Terrence Boyd, Thomas 

Schrammel
7  Spiele: Guido Burgstaller, Deni Alar, 

Dominik Wydra
6  Spiele: Christopher Trimmel, Marcel 

Sabitzer, Lukas Grozurek, 
Christopher Dibon

5  Spiele: Harald Pichler, Dominik 
Starkl, Thanos Petsos

DIE TORE VON RAPID GEGEN DEN WAC:
7 Tore: Robert Beric
4 Tore: Louis Schaub
3 Tore: Guido Burgstaller
2 Tore: Stefan Schwab
1  Tor: Marcel Sabitzer, Deni Alar, 

Thanos Petsos, Florian Kainz, 
Philipp Schobesberger

STATISTIK
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→ TEXT: GERALD PICHLER  
→ FOTO: WWW.GEPA-PICTURES.COM

Heute wieder 
Grund zu jubeln? 

Am Saisonende 
im Sommer gab 

es ein klares 5:0 in 
Wolfsberg.

WAHRE TEAMCHEFS NEHMEN 

IHREN ERFOLG SELBST IN DIE HAND.
JETZT MOBIL 

WETTEN.
tipp3.at

MOBIL 

TEN.
33...aatatat
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DIESEN SOMMER HAT 
SICH VIELES VERÄNDERT 
im Lager von Rapid II: an der 
Spitze ein neuer Sportdirektor, 
zusätzlich ein neues Trainer-
team, des Weiteren wurden viele 
junge Spieler aus der eigenen 
Akademie hochgezogen und 
abschließend holte man verein-
zelte Routiniers, die der neuen 
Mannschaft Stabilität geben sol-
len – das Zusammenspiel von 

Jugend und Erfahrung als per-
fekte Mischung zum Erfolg! 
Dass diese Formel Geduld zu 
haben mit sich bringt, ist auch 
Michael Steiner, dem neuen Chef-
trainer von Rapid II, bewusst: 
„Wir befinden uns immer noch in 
der Findungsphase, viele Spieler 
müssen sich erst an die Intensität 
gewöhnen. Aber es liegt einzig 
und allein an uns, denn wenn wir 
uns gut präsentieren, wird sich 

DEN JUNGEN GEHÖRT DIE ZUKUNFT! Ganz nach dieser Prämisse wurde eine  klare 
Marschrichtung vorgegeben: Spieler aus dem eigenen Nachwuchs sollen in der 
zweiten Mannschaft innerhalb von ein bis zwei Jahren profireif sein! Kurzum: 
Die Spieler müssen Gas geben und zeigen, dass sie das nötige Zeug dazu haben. 

→ TEXT: CHRISTIAN WIESMAYR  → FOTOS: SK RAPID

LETZTE STUFE VOR DEN PROFIS

jede Mannschaft schwertun.“
Mit dem gebürtigen Salzburger 
holte Willi Schuldes (Sportlicher 
Leiter SK Rapid II) einen absolu-
ten Wunschkandidaten ins Boot, 
der schon mehrfach seine Fähig-
keiten bei der Entwicklung junger 
Talente unter Beweis stellte. Sein 
fundiertes Wissen eignete sich der 
40-Jährige während seiner bis-
herigen Laufbahn an, die er als 
hauptverantwortlicher Trainer, 

Zusammenkunft: Die neue 
Mannschaft von SK Rapid II 

muss – und wird – sich in den 
nächsten Wochen finden.

SK RAPID II
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Assistenz- und Individualtrainer 
in allen Bereichen von der U9 bis 
zur zweiten Mannschaft von RB 
Salzburg (2009–2012) durchlief. 
Im Anschluss war der Salzburger 
dann zwei weitere Jahre als 
 Cheftrainer beim FC Pinzgau 
Saalfelden tätig, den er als Meister 
der Salzburg-Liga 2014 in die 
Regionalliga West führte. Ab-
schließend war der neue Coach 
von Rapid II in der Saison 2014/15 
als Co- und Cheftrainer in der 
Sky Go Ersten Liga beim SKN 
St. Pölten engagiert.
Zusammen mit Ex-Rapidler 
 Patrick Jovanovic als Assistenz-
trainer sollen nun in der letzten 
Ausbildungsstufe neue Impulse 
gesetzt werden! Für den ehema-
ligen Innenverteidiger bedeutet 
es die Rückkehr zu seinem 
 Herzensklub, wo er Anfang der 
90er-Jahre in den Profikader 
hochgezogen wurde. „Ich 
möchte nun meine Erfahrungen, 
die ich als Profi sammeln durfte, 
an die talentierten Spieler wei-
tergeben“, so der 41-Jährige.

27-MANN-KADER ALS AUS-
GANGSLAGE Sieben der zehn 
Neuzugänge kommen aus dem 
eigenen Nachwuchs und wurden 
aus der U18-Akademiemannschaft 
hochgezogen. Beim U20-Welt-
turnier in Neusiedl und in der 
 laufenden Vorbereitung konnten 

die Spieler bereits ihr Können 
unter Beweis stellen und sich für 
höhere Aufgaben in der laufenden 
Saison empfehlen. Die Herren aus 
dem eigenen Nachwuchs sind 
Abdullah Balikci, Denis Bosnjak, 
Christian Ehrnhofer, Julian Küss-
ler, Dejan Ljubicic, Josef Tahon 
und Maximilian Wöber. 
Aber auch ein alter Bekannter 
kehrte nach Hütteldorf zurück, 
wo er seinerzeit in der Saison 
2004/05 mit Rapid den Meister-
titel feierte: Peter Hlinka bringt 
mit seinen 36 Jahren die nötige 
Routine und soll in seiner neuen 
Funktion des Leitwolfs die zweite 
Mannschaft von Rapid anführen. 
„Rapid ist und bleibt die Top- 
Adresse im österreichischen 
 Fußball. Ich bin sehr froh, dass 
ich nun die Möglichkeit habe, bei 
der jungen Truppe von Rapid II 
meine Erfahrung einzubringen, 
und nehme diese Herausforde-
rung mit großer Freude an“, so 
der 28-malige slowakische 
 Internationale. 

Mit Rapid-Rückkehrer Serkan 
Ciftci und Alexander Stöglehner 
aus der Wiener Stadtliga ist der 
Kader für die Saison 2015/16 
komplett und verfügt so im 
Gesamten über eine hohe 
 individuelle Klasse.

MISSLUNGENER SAISON-
AUFTAKT Als erste richtige Feu-
erprobe bekam die neu formierte 
grün-weiße Auswahl die Austria 
Amateure zugelost – ein Auftakt 
in die neuen Saison der leider 
danebenging und mit einem 2:0-
Sieg der Austria endete. Trainer 
Michael Steiner fand im Anschluss 
aber die passenden Worte und 
gibt klar die Richtung vor: „Eine 
Derby-Niederlage ist zwar nichts 
Angenehmes, kann aber vor-
kommen. Nach der nicht so guten 
Leistung werden wir uns gegen 
Horn deutlich besser präsentieren, 
vor allem in der Defensive. Es liegt 
rein an uns, wenn wir gut auftre-
ten, wird sich jede Mannschaft 
schwertun!“ ←

Leitwölfe: Trainer 
Michael Steiner 
vertraut unter 
anderem auf die 
Routine von 
Peter Hlinka.

Der 
 Saisonauftakt 
 gegen Austria 
ging verloren, 

aber wir 
 blicken natür-

lich wieder 
nach vorne!
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ALLES IST EINE ERFOLGSFRAGE, voraus-
gesetzt, man hat taktisches Geschick, tüftelt gern 
über Aufstellungen und hat dann auch mal da und 
dort das nötige Spielglück. Mit der „Coaching-Zone“, 
unserem Online-Spiel, das wir auch in der vergan-
genen Saison im Einsatz hatten, setzt ihr euch zur 
neuen Saison wieder auf die virtuelle Trainerbank 
und könnt euer Geschick demonstrieren. Den 
 zahlreichen optischen Neuerungen folgen auch 
 technische, denn ab sofort könnt ihr auch auf Smart-
phones spielen. Ihr steuert unseren Kader, überwacht 
Trainings und entscheidet schließlich über die Auf-
stellung. Zudem könnt ihr euch im Community-
Bereich mit Freunden austauschen – und gewinnen: 
Für jedes Heimspiel des SK Rapid werden unter 
erfolgreichen Usern Gratistickets verlost, am Ende 
der Saison gibt es für die besten Trainer Heim-
dressen, ein VIP-Ticket und ein Treffen mit Trainer 
Zoran Barisic. Schaut vorbei auf www.coaching-
skrapid.at, dann kann der Anpfiff erfolgen!  ←

Rapid stemmt die Meisterschale – was im wirklichen Leben noch vor 
uns liegt, kann digital umzusetzen sein. Die Coaching-Zone, das 
interaktive Spiel mit der digitalen Trainerbank, ist wieder da!
→ TEXT: GÜNTHER BITSCHNAU → FOTOS: COACHING-ZONE

DER TELLER 
MUSS NACH HÜTTELDORF

Rapid-Fans mit 
einem Gespür für 
Taktik und 
Tüftelei können 
sich ab sofort 
wieder auf die 
virtuelle 
Trainerbank 
setzen.

COACHING-ZONE
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Unterstütze Deinen Verein. WerDe MitglieD Des sK rapiD Wien!
We Want yoU!

 Hier Mitglied werden:

 Fancorner Hütteldorf

  www.rapidshop.at

Offizieller Hauptsponsor



→ TEXT: PETER KLINGLMÜLLER → FOTO: GEPA-PICTURES.COM

BEIM HINSPIEL IN KLAGEN-
FURT BEWIESEN DIE 
„WÖLFE“ vor über 30.000 
Zuschauern, dass sie selbst einen 
europäischen Spitzenklub durch 
ihre Moral und Kampfkraft ins 
Schwitzen bringen können, 
schlussendlich war die 0:1-Nie-
derlage durchaus als unglücklich 
zu bezeichnen. Trotzdem erntete 
das Team um Didi Kühbauer für 
seinen Auftritt viel Lob in den 
Medien, sowohl in heimischen als 
auch in denen unseres Nachbar-
landes. Keine 72 Stunden vor 
dem heutigen Gastspiel bei Rapid 
stand im „Ruhrpott“ das Rück-
spiel auf dem Programm (nach 
Redaktionsschluss). Ein „Wunder 
von Dortmund“ wäre dem 
 Kärntner Klub natürlich mehr 
als zu gönnen, doch auch wegen 
der momentanen Performance 
außerhalb des eigenen Bundes-
landes wäre es wohl noch mehr 
als eine Sensation. Abgesehen 
vom Kantersieg im ÖFB-Cup 
gegen Köttmannsdorf und dem 
Erfolg beim weißrussischen Ver-

treter Soligorsk in der 2. Quali-
Runde zur Europa League schaut 
es für die Kärntner in der Fremde 
schon länger sehr dunkel aus! 
In der Liga warten Standfest und 
Co. seit fast einem Jahr auf einen 
vollen Erfolg, in den letzten 13 
Spielen gelangen gerade einmal 
drei Pünktchen. Klare Nieder-
lagen setzte es auch im Prater 
gegen Rapid, vergangene Saison 
hieß es einmal 0:3 und einmal 1:4 
aus Sicht der Gäste, die dann in 
der letzten Runde der abgelau-
fenen Saison, die bisher die 
erfolgreichste des WAC war, auch 
gute Gastgeber für Rapid waren. 
Das 0:5-Heimdebakel am 31. Mai 
zeigte dann doch so manche 
Schwäche der gut eingespielten 
Mannen von Kühbauer auf. Und 
diese brennen sicher mächtig auf 
Revanche, denn vom einstigen 
„Angstgegner“ zum neuen „Lieb-
lingsgegner“ des SK Rapid will 
und wird kein Spieler, der von 
einem Mitglied der grün-weißen 
Jahrhundertelf gecoacht wird, 
kampflos werden.  ←

An den letzten beiden Donnerstagen standen für den Wolfs-
berger AC die wohl beiden größten Spiele der Vereinshisto-
rie auf dem Programm, ging es doch im Rahmen der UEFA-
Europa-League-Qualifikation gegen Borussia Dortmund.

VON DORTMUND 
NACH WIEN

KLUB-INFO

VEREINSNAME RZ Pellets WAC
VEREINSADRESSE Don-Bosco-Weg 1,
9400 Wolfsberg
TELEFONNUMMER 04352/306 88 11
FAXNUMMER 04352/306 88 44
E-MAIL office@rzpelletswac.at
HOMEPAGE www.rzpelletswac.at

Die wichtigsten Personen: 
PRÄSIDENT Ing. Dietmar Riegler
GESCHÄFTSFÜHRER Horst Nössler
MARKETING Markus Perchthaler
FINANZEN Norbert Kopp
SPIELBETRIEB Markus Perchthaler
TRAINER Dietmar Kühbauer
CO-TRAINER Manfred Nastl
PRESSESPRECHER 
Markus  Perchthaler, MA 
SICHERHEITS VERANTWORTLICHE 
Horst Nössler, Martin Schiffler 
 FANBEAUFTRAGTER Martin Haider

KADER
Nr.  Pos.  Name  
1 T Christian Dobnik
21 T Marko Soldo 
31 T Alexander Kofler 
4 A Stephan Palla
7 A Dario Baldauf 
18 A Michael Berger 
25 A Joachim Standfest 
26 A Michael Sollbauer 
27 A Daniel Drescher
6 M Manuel Weber
10 M Peter Zulj 
11 M Jacobo Maria Ynclan Pajares 
16 M Boris Hüttenbrenner 
19 M Roland Putsche 
22 M Manuel Seidl 
23 M Peter Tschernegg 
24 M Christopher Wernitznig 
28 M Thomas Zündel 
8 S Silvio Carlos De Oliveira 
9 S Philip Hellquist 
17 S Tadej Trdina

GEGNER
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GELD ZURÜCK
BEI JEDEM EINKAUF

LYONESS.COM

Lyoness.com Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com
Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com Lyoness.com Lyoness.com

LYONESS.COM

Holen Sie sich Ihre Lyoness Vorteile!
Jetzt kostenlos registrieren und weltweit und 
branchenübergreifend bis zu 5% Cashback und 
wertvolle Shopping Points erhalten.

JETZT 
BIS ZU 5%
CASHBACK!

Premiumpartner des SK Rapid
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www.wienenergie.at Wien Energie, ein Partner der EnergieAllianz Austria.

Abgabe der Angebote und Preise der Gewinnspiele nur an VerbraucherInnen im Sinne des KschG. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse. Die Gewinnsteuer 
trägt Wien Energie. Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen fi nden Sie auf extrawuerstel.at

GRÜN-WEISSE
 D

em
ne

r, 
M

er
lic

ek
 &

 B
er

gm
an

n 

SETZEN AUF DIE EXTRA-

WÜRSTEL-TAKTIK.
 GRATIS-TICKETS   ERMÄSSIGUNGEN   GEWINNSPIELE

Egal wie das Match ausgeht, mit der App von Wien Energie für 
iOS oder Android gibt es jede Menge grün-weiße Extrawürstel zu 
gewinnen: Sichern Sie sich Freikarten zu Rapid-Spielen, Fan-
artikel und vieles mehr! App downloaden auf extrawürstel.at


